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MEDIENMITTEILUNG 

17. März 2017 

Tote Wölfin identifiziert 
 

(IVS).- Am 17. Februar 2017 wurde in Mayoux im Val d‘Anniviers eine tote, 

illegal erlegte Wölfin gefunden. Untersuchungen zeigen nun, dass es sich 

dabei um den Tierkadaver der Wölfin F16 handelt. Diese wurde seit Juni 2016 

regelmässig in der Region nachgewiesen.  

 

Nach diesem Fund beauftragte die KORA (Verein für Raubtierökologie und 

Wildtiermanagement), die durch das Bundesamt für Umwelt (BAFU) mit dem 

Monitoring des Grossraubwildes beauftragt ist, das Laboratoire de biologie de la 

conservation (LBC) an der Universität von Lausanne mit Untersuchungen. Die 

Resultate dieser Untersuchungen zeigen nun, dass es sich bei dem illegal erlegten 

Tier um die Wölfin F16 handelt.  

 

Die Wölfin F16 wurde im Juni 2014 zum ersten Mal in der Augstbordregion 

nachgewiesen. Gemäss den genetischen Analysen hielt sich F16 im Jahre 2015 in 

der Region von Mont-Noble auf. Zu Beginn des Jahres 2016 wurde sie erneut in 

der Region Augstbord festgestellt. Ab Juni 2016 wurde sie dann regelmässig 

zwischen dem Eringtal und dem Eifischtal nachgewiesen. 

 

 

 

 

Kontaktperson: 

Peter Scheibler, Chef der Dienststelle für Jagd, Fischerei und Wildtiere (DJFW) 

027 606 70 05 oder 079 355 39 03 
 

 
 
 
 


